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Einladung
zum

8. Vereins- und Sommerfest der TIG Rostock am 15. August 2024
im Garten Cafe in der Kleingartenanlage Schutow/Reutershagen

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde,

nun ist es klar! Nachdem wir auf unsere Anmeldung vom 16.04.24 vom WarnowHuus 
bis zum 25.06.24 keine verbindliche Antwort erhalten haben, war es notwendig, nach 
einer Alternative zu suchen. 
Wir sind schnell fündig geworden und kehren sozusagen zu den „Wurzeln“ unseres 1. 
Sommerfestes im Jahre 2017 zurück, welches bei vielen noch in guter Erinnerung ist. 
Bei sicherlich bestem Wetter und guter Stimmung wollen wir uns das reichhaltige Grill-
buffet munden lassen, den Durst mit einem kühlen Bier, einem Glas Wein oder einem 
alkoholfreien Getränk löschen und viele anregende Gespräche führen. Unser Verein 
übernimmt die Kosten für das „Grillpaket“ in Höhe von 20,00 € für jede teilnehmende 
Person zu 50%, also pro Person 10,00 €! Die Getränkewünsche u.a.m. sind wie immer 
selbst zu tragen.

Damit wir den Überblick nicht verlieren, ist folgende Regelung vorgesehen:
 Einzahlung der Eigenkosten entsprechend der Personenanzahl auf unser Ver-

einskonto bei der OSPA Rostock: ISOR e.V. Berlin, Nebenstelle Rostock; 
IBAN: DE98 1305 0000 0201 1196 50 unter Angabe des Kennwortes 
„Sommerfest“ und des Namens 
oder

 Übergabe des entsprechenden Betrages an den zuständigen Betreuer/Kassie-
rer, der die Weiterleitung an den Hauptkassierer Rainer Wolf mit Namensliste 
vornimmt. Wir wollen spätestens am 05. August die genaue Teilnehmerzahl für 
den Inhaber vom „Garten Cafe“ parat haben und hoffen daher auf eure aktive 
Mitwirkung.

Der Beginn unseres Festes ist für 15.00 Uhr vorgesehen, Einlass ist ab 14.30 Uhr; 
die KGA befindet sich in der Hamburger Straße und ist sehr gut mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen:

 mit der Straßenbahn aus allen Stadtteilen bis Haltestelle Reutershagen; dann 
noch ein kleiner Spaziergang von ca. 8 bis 10 Min.; 

 mit dem Bus Linie 25, 39 vorrangig aus den Stadtteilen Evershagen, Schmarl 
und Lütten Klein mit Halt direkt am Eingang zur KGA (Haltestelle Immendiek);

 bei einer erforderlichen Anfahrt mit dem Pkw muss im Umfeld der KGA Schutow,
z.B. Reutershagen-Markt, Parkhaus Reuterpassage oder in Nebenstraßen ge-
parkt werden!

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Vorstand der TIG Rostock
Uwe Johannßon
Vorsitzender



junge Welt unterstützen: jetzt spenden für den jW-Prozesskosten-Fonds“! 
junge Welt wehrt sich gegen die Beobachtung durch den Verfassungsschutz.
Kontoinhaber: Verlag 8. Mai GmbH IBAN: DE25 1005 0000 0190 7581 55 Stichwort: Prozesskosten
Am 24.05.2005 urteilte der Erste Senat des Bundesverfassungsgerichtes, die Nennung (im Verfassungs-
schutzbericht) stelle eine unzulässige Einschränkung der Pressefreiheit dar (1 BvR 1072/01). Dieses Grundrecht si-
chere die Freiheit der Herstellung und Verbreitung von Druckerzeugnissen und damit das Kommunikationsmedium
Presse. Durch die Nennung im Verfassungsschutzbericht würde die Zeitung in ihren Wirkungsmöglichkeiten 
nachteilig beeinflusst. Denn potentielle Leser könnten so vom Erwerb des Blattes abgehalten werden, Inserenten, 
Journalisten oder Leserbriefschreiber sich von der Zeitung abwenden oder diese boykottieren. In dem Urteil heißt 
es zudem, nicht alle in einer Zeitung zu findenden Positionen etwa von freien Autoren dürften der Redaktion 
angelastet werden.
Nanu? Wird doch die „junge Welt“ seit Jahren im Verfassungsschutzbericht als „linksextremistisch“ auf-
geführt. Doch keine Sorge! In der bundesdeutschen Justiz ist nicht etwa demokratischer Geist eingezo-
gen, das o.g. Urteil bezog sich auf das rechte Blatt „Junge Freiheit“. 
Allein die Nennung verursacht viele Nachteile, alle Zusammenhänge sind in einem jW-Extra 
nachzulesen:
https://www.jungewelt.de/prozess/de/article/478526.pdf-download-jw-extra-grundrechte-verteidigen.html
Das Extra ist als Download kostenlos verfügbar und sollte möglichst breit verteilt werden.
Die jW wehrt sich auch juristisch. Am 18. Juli 2024 findet vor dem Berliner Verwaltungsgericht die erste 
Verhandlung statt. Der Streitwert wurde durch das Gericht mit 75.000 € sehr hoch eingestuft, so dass der
jW enorme Kosten entstehen, die nur durch Spenden zu stemmen sind.
Denken wir daran, dass sich die BRD-Medien vor einigen Tagen gar nicht mehr einkriegten vor Begeiste-
rung über das nun 75-jährige Grundgesetz, das die Presse- und Meinungsfreiheit in diesem Land garan-
tiere! Vor langer Zeit, im Oktober 1991, gelang es, mit einer ungeheuren Spedenaktion des damalige 
„Neue Deutschland“ vor der gewollten Insolvenz zu retten. Leider hat es sich als „nd-der tag“ weit von 
dem Anspruch entfernt, den es sich selbst als „Sozialistische Tageszeitung“ gesetzt hatte. Retten wir nun
die letzte verbliebene marxistische Tageszeitung mit unseren Spenden!

Der Verein „RotFuchs“ informiert, dass 
am 13.07.2024 um 10.00 Uhr 
         Wolfgang Dockhorn  

(stellv. Vorsitzender des Fördervereins RotFuchs)
zum Thema

BSW : PDL – Gräben vertiefen oder Brücken bauen?
im Mehrgenerationenhaus Evershagen, Maxim-Gorki-Str. 52, spricht.
Der Verein bittet bei Teilnahme um eine Spende.

W i r  g r a t u l i e r e n
a l l e n  G e b u r t s t a g s k i n d e r n

d e s  M o n a t s  J u l i  g a n z  h e r z l i c h  z u  i h r e m  E h r e n t a g

zum 97. Manfred Ziegert zum 86. Hans Burmeister zum 78. Karlheinz Thalmann
zum 91. Eberhard Stolle zum 85. Manfred Ruthe zum 77. Hans-Dieter Rojahn
zum 89. Paul Kurze zum 81. Wilfried Hertzsch zum 76. Fritz Malaschewski

Horst Zöllick Rolf Heyl zum 75. Ingeburg Schmölling
zum 87. Hans-Jörg Geisler Rosemarie Sigglow zum 61. Matthias Binner
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Vorsitzender: Uwe Johannßon, (0381) 82757,  0171-2734013, 
uwe.johannsson@t-online.de
Hauptkassierer: Rainer Wolf, (0381) 1205819, mmwolf@online.de
IBAN der TIG: DE98 1305 0000 0201 1196 50
AG Mitgliederbetreuung/Redaktion Informationsblatt: Gerdt Puchta,
(0381) 69 82 58, 0176-83092980, gerdt.puchta@gmx.de
Redaktionsschluss für August: 28.07.2024

„Der Friede ist das Meisterstück der Vernunft.“ (Immanuel Kant, deutscher Philosoph, 1724 – 1804) 
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